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Groß Wittensee, den 17. März 2023

Antrag : Entwicklung einer Biodiversitätsstrategie für die Gemeinde Groß Wittensee                   

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Walther,
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Blunck,

die Fraktion Bündnis.Wittensee. bittet nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschuss
für Bau- und Wegeangelegenheiten, Landschaftspflege und Umweltschutz am 30.5.2024 zu setzen:

Die Gemeindevertretung erstellt einen Maßnahmenplan für eine ökologisch sinnvolle Gestaltung der
gemeindlichen Grünflächen, u.a. mit der Zielrichtung, eine insektenfreundliche Vegetation zu fördern. Sie

entwickelt dazu einen ungefähren Zeitplan und benennt den erforderlichen Kostenrahmen für einen
zusätzlichen Mittelbedarf. 

Begründung:
Die biologische Vielfalt in Schleswig-Holstein ist überwiegend in keinem guten Zustand. Die Landesregierung 
hat daher eine Strategie zum Erhalt der biologischen Vielfalt in Schleswig-Holstein vorgelegt.
Ziel der Strategie „KURS NATUR 2030“ ist es, den Rückgang der biologischen Vielfalt zu stoppen, eine 
Trendumkehr einzuleiten und Umweltressourcen effizient zu schützen. Der öffentlichen Hand, auch den 
Kommunen fällt hier eine Schlüsselrolle zu. Die Gemeinde verfügt über öffentliche Grünflächen, z.B. 
Seegarten, Badestelle Habyer Straße, ehemalige Schulwiese etc. und weitere Begleitgrünflächen im 
Straßenraum. Diese gilt es im Sinne der Nachhaltigkeit ökologisch aufzuwerten und den Pflegeaufwand zu 
verringern, was zu dauerhaften Einsparungen führt. 

Folgende Arbeitsschritte werden notwendig sein:
• Bestandsaufnahme aller Flächen und die Bewertung der Situation.
• Erstellung einer Übersicht aller Flächen inkl. Umgestaltungsmöglichkeiten (Blühflächen, 

Baumpflanzung etc.)
• Erarbeiten von Pflegemaßnahmen zur Erreichung der Qualitätsziele
• Erstellen eines Grünflächenpflegeplans. (wann mähe ich wo ab, oder wann sollten Sträucher etc. 

idealerweise beschnitten werden) Der Pflegefahrplan beschreibt Pflegearbeiten im Jahresverlauf. 

Folgende Ziele sollen erreicht werden:
• gezielte Ökologisierung der kommunalen Flächen
• Überblick über die kommunalen Flächen und eine Übersicht der Pflegezuständigkeiten (Eigenleistung 

oder Fremdarbeiten)
• eindeutige Definition der Nutzung
• Offenlegung des Pflegeaufwands (Arbeitszeit und Mittelaufwand)

Das Projekt soll einerseits eine Vorbildwirkung für die breite Öffentlichkeit hervorrufen, andererseits wird die 
Bevölkerung konkret in die Thematik mit eingebunden. Diese frühzeitige Einbindung fördert die Akzeptanz für
eine naturnahe Flächengestaltung der kommunalen Grünflächen. Geplante Maßnahmen und 
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zugrundeliegende Ziele sollten daher frühzeitig kommuniziert werden. Das Ziel der Öffentlichkeitsarbeit ist 
es, über den Wert des ökologischen Grünflächenmanagements zu informieren und Bürgerinnen und Bürger 
durch Mitmach-und Hilfsangebote für die Verwirklichung eigener Projekte anzusprechen. Beispielsweise 
könnten konkrete Anleitungen angeboten werden, wie auch private Gärten zum Lebensraum für Bienen, 
Hummeln und Co werden. Mit Hilfe von Hinweisschildern soll Aufmerksamkeit für die Bedeutung naturnaher 
Grünflächen geschaffen werden und dem Trend der ökologisch toten Schottergärten entgegen wirken. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Annette Matthiesen 
(stv. Fraktionsvorsitzende) 

Beschlussvorschlag: Die Gemeindevertretung erstellt einen Maßnahmenplan für eine ökologisch sinnvolle 
Gestaltung der gemeindlichen Grünflächen, u.a. mit der Zielrichtung, eine insektenfreundliche Vegetation zu 
fördern. Sie entwickelt dazu die genannte Maßnahmen, einen ungefähren Zeitplan und benennt den 
erforderlichen Kostenrahmen für einen zusätzlichen Mittelbedarf.

Kosten: bekannt, sobald eine Übersicht der Flächen inkl. derer Umgestaltungsvarianten erstellt wurde. 
Fördermöglichkeit gibt es derzeit bis Ende 2026 bei der KfW in Form des Förderprojektes:
NKK Natürlicher Klimaschutz in Kommunen (444) mit 80% der Kosten.
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